Deutscher Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drucksache 2164 (neu) 


Große Anfrage 

der Fraktion der SPD 


betr. Gemeindefinanzen 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Ist der Bundesregierung bekannt, daß die Entwicklung der 
Finanzen der meisten Gemeinden zu einer immer bedroh- 
licher werdenden Verschuldung und zu einer weiteren Ein- 
engung der finanziellen Autonomie der Gemeinden geführt 
hat und daß damit die im Grundgesetz verankerte kommu- 
nale Selbstverwaltung beeinträchtigt wird? 

2. Was gedenkt die Bundesregierung zu tun, um zu ermög- 
lichen, daß die Gemeinden die Aufgaben, mit denen sie 
sich im Rückstand befinden, beschleunigt durchführen, 
nachdem der Wissenschaftliche Beirat beim Bundesfinanz- 
ministerium den Umfang dieser Aufbaurückstände und die 
Dringlichkeit ihrer Beseitigung ausdrücklich festgestellt hat? 

3. Welche Maßnahmen erwägt die Bundesregierung zur 
Wiederherstellung eines gerechten gemeindlichen Steuer- 
systems? 

4. Ist die Bundesregierung bereit, den Einnahme-Ausfall der 
Gemeinden durch die Grundsteuerbefreiung für den sozia- 
len und den steuerbegünstigten Wohnungsbau auf den 
Bund zu übernehmen? 

5. Ist die Bundesregierung bereit, die gemeindliche Finanzmasse 
durch eine gesetzliche Beteiligung der Gemeinden an anderen 
Steuern zu verbessern? 


Bonn, den 26. Oktober 1960 


Ollenhauer und Fraktion 


Drude: Buchdruckerei Peter Meier, Buisdorf/Siegburg 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, 

Bad Godesberg, Goethestraße 54. Telefon 6 35 51 



